




W PAR MEDITATIONUM

IMPAR,
Oder

Fie Nngleichheit der Gedancken
Stellete

An den Hochzeit Tage
Des WohlEdlen Veſt und Wohlgelahrten Herrn

zu Wernigeroda
Und

Jungſer
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Mls ſeiner liehen Jochter
Welche in Wernigeroda den9. Febr. 1713. war

VorUnd gratulirte zugleich von Hertzen in folgenden

Der Braut Vater
Chriſtoph Jacob Chryſander Paſtor

zu Abbenroda.
Werrnigeroda Druckts Michael Anton Struck HochGrafl. Stolb. Hof-Buchdrucker.
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Ch denck an meinem Tod und wie ich wolle
ſterben

Und Er Herr Brautigam will um was
Siebes werben:

Jch ſinn' auf einen Sarg und ſuche mir
ein Grab

Er aber miſſet ſich ein Bett zur Ehe ab.
So iſt der Menſchen Sinn und Thun gantz unterſchieden
Womit der eine; int der andre nicht zu frieden—D

Die muntre Jugend haſſt was graues Alter liebt.
Und wen die Welt vergnugt wird durch den Tod

betrubt.
Jch wunſch von Hertzen Gluck zu Euren Ehe-Sachen
Der groſſe Segens-GOtt woll Euch geſegnet machen!

Erhalte unter Euch das Lieb-und Friedens-Band
Und laß den Teuffel nicht zerſtren Euren Stand!

GOtt laſſe Euch geſund und recht vergnuget leben/
Der woll zuforderſt Euch das Wohl der Seelen geben

So habt Jhr auch gewiß von GOtt das taglich Brodt.
Doch, lieben Kinder denckt auch allzeit an den Tod.

Dum



 Um mea præmeditor minitantia funera mecum,
Tu NEONYMPHE, paras fœdera feſta tori.

I
D

Pertæſus vitæ loculum dum curo parandum,
Et tumuli requiem feſſus anhelo mei,

Tu petis ingreſſum thalami, vitæque levamen,
Et jungis ſociam fœdere ritel ibi.

Sic variant ſenſus, ſic diſtinguuntur anni,
Differt a laſſo verna juventa ſene.

Gratulor ipſe mihi, Tibi ſed quoque gratulor idem,
Sic lex naturæ, ſic ſacra Jura volunt.

Vivite felices, longo tempore ſalvi,
Veſtrum interturbet nulla querela torum.

Lite domus careat, concordi pectora nexu
Veſtra DEUS ſociet, perpetuaque fide.

Interea veſtram timidi traducite vitam,
Et ſitis memores cum pietate necis:

Ut bona præſentis certe ſit clauſula vitæ,
Nam vitæ ſanctæ mors quoque ſancta datur.
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